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Datum: 1 6. Okt. 1998 

BunDEsminiSTERIum 

FÜR Flnl=lnZEn 

An den 
Präsidenten des Nationalrates 
Parlament 

Dr. Karl Renner-Ring 3 
1010 Wie n 

Geschäftsabteilung 11/14 

GZ. 13 1030/2-11/14/98 jlJj 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telefax: 513 39 37 

Sachbearbeiterin: 
Rätin Dr. Schwarzendorfer 
Telefon: 
51 433/1352 
Internet: 
Friederike.Schwarzendorfer 
@bmf.gv.at 
x.400: 
S=Schwarzendorfer; 
G=Friederike;C=AT;A=GV; 
P=BMF;O=BMF;OU=II-14 
DVR: 0000078 

Betr.: Entwurf eines Ehe- und SCheidungsrechts-Änderungsgesetzes; 
Begutachtungsverfahren; 
Zuschrift d. BMJ v. 18.8.1998, ZI. 4.400/97-1.1/1998 

Das Bundesministerium für Finanzen beehrt sich in der Anlage seine Stellungnahme an 

das Bundesministerium für Justiz zum Entwurf eines Ehe- und Scheidungsrechts

Änderungsgesetzes in 25 Ausfertigungen zu übermitteln. 

1f. Oktober 1998 

Für den Bundesminister: 

Dr. Steger 
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BunDEsminiSTERIum 

FÜR Flnl=lnZEn 

An das 
Bundesministerium für Justiz 

Museumstraße 7 
1070 Wie n 

Geschäftsabteilung 11/14 

GZ. 13 1030/2-11/14/98 

Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telefax: 513 39 37 

Sachbearbeiterin: 
Rätin Dr. Schwarzendorfer 
Telefon: 
51 433/1352 
Internet: 
F riederike .Schwarzendorfer 
@bmf.gv.at 
x.400: 
S=Schwarzendorfer; 
G=Friederike;C=AT;A=GV; 
P=BMF;0=BMF;OU=II-14 
DVR: 0000078 

Betr.: Entwurf eines Ehe- und Scheidungsrechts-Änderungsgesetzes; 
Begutachtungsverfahren; 
zu ZI. 4.400/97-1.1/1998 

Zum Entwurf eines Ehe- und Scheidungsrechtsänderungsgesetz beehrt sich das BMF 

Stellung zu nehmen wie folgt: 

Die Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen des Entwurfs erscheinen zwar 

grundsätzlich nachvollziehbar, entsprechen allerdings in der Darstellung nicht den zu § 14 

Abs. 5 BHG ergangenen Richtlinien. 

Die Bestimmungen mit Bezug auf die Mediation nehmen die nachträgliche rechtliche 

Installierung dieser Einrichtung vorweg, ohne allerdings unmittelbare Kostenfolgen zu ent

falten. Das BMF behält sich die abschließende Stellungnahme zu diesem gesonderten 

Projekt der Mediation nach Vorlage der organisatorischen Ausgestaltung und der dazu 

ergangenen finanziellen Ausführungen vor. 

1J. Oktober 1998 

Für den Bundesminister: 

Dr. Steger 
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